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darauf an, die Bootsspitze unter
Kontrolle zu haben, betont Pfeifer.
Denn wer Torstäbe berührt, erhält
Strafsekunden. Ricarda Funk hat
Respekt vor dem anstrengenden
Sprintstück im Mittelteil. „Da muss
jeder auf die Zähne beißen.“

Die beiden Frauen lieben den
Kampf mit dem Wildwasser, und
haben auch andere Gemeinsamkei-
ten. „Manchmal sind nur die Farben
unterschiedlich“, erzählt Funk von
regelmäßigen Einkaufstouren und
einem ähnlichen Kleidungsge-
schmack. „Wir sind aber auch Li-
gretto-Junkies“, gibt Melanie Pfei-
fer Einblicke in ein „Zockerdasein“.
Das Kartenspiel verlangt schnelle
Reaktion – kein Problem für Wel-
lenbändiger.

nen haben nach vier Rennen ihren
Platz in der Nationalmannschaft si-
cher. „Für mich war es in diesem
Jahr besonders anstrengend“, sagt
Pfeifer. „Ich musste mir regelrecht
einreden, dass ich nicht nervös bin.“

Die Schauspielerei gegenüber
dem eigenen Ich erfüllte den Zweck,
Pfeifer meisterte die Herausforde-
rung und hat sich vorgenommen,
nach all dem Stress die Europameis-
terschaft „zu genießen“. Ricarda
Funk – mit drei Siegen in der Quali-
fikation die deutsche Nummer eins
– freut sich auf das Flair von Titel-
kämpfen im eigenen Land.

Der künstliche Kanal in Sachsen,
bei dem Pumpen für den Wasser-
kreislauf sorgen, erfordert höchste
Konzentration. Es kommt vor allem

gegenseitig zur Höchstleistung“, ist
die Europameisterin überzeugt.

Ähnlich sieht es Pfeifer, die nach
der EM-Silbermedaille noch Bronze
bei der WM in den USA gewann.
Für die 28-jährige Sportsoldatin war
2014 das beste Jahr ihrer Laufbahn.
Der Erfolg ist besonders hoch ein-
zuschätzen, weil die Augsburgerin
zuvor wegen einer Schulterverlet-
zung monatelang pausieren musste.
„In der Reha habe ich mir immer
wieder ausgemalt, wie schön es doch
wäre, noch einmal aufs Treppchen
zu fahren.“ Der hohe Aufwand mit
über 50 000 Trainingsminuten im
Jahr hat sich gelohnt.

Die nationale Qualifikation im
Frühjahr bleibt dennoch eine Zitter-
partie: Nur die besten drei Kanutin-

VON PETER DEININGER

Augsburg Kajakfahrerin Melanie
Pfeifer (Schwaben Augsburg) muss
nicht lange überlegen, wenn sie auf
die Vorzüge ihrer Paddelkollegin
Ricarda Funk (KSV Bad Kreuz-
nach) angesprochen wird. „Es
macht Spaß, zu sehen, mit welcher
Geschwindigkeit sie an die Slalom-
tore heranfährt.“ Auch Ricarda
Funk findet lobende Worte für ihre
Trainingspartnerin. „Melanie ist
technisch stark und mir gefällt ihr
Bootsgefühl.“

Am Wochenende wollen die bei-
den Kanutinnen aus dem Augsbur-
ger Leistungszentrum ihrer Fähig-
keiten gegen internationale Kon-
kurrenz beweisen. Die Europameis-
terschaften von Freitag bis Sonntag
in Markkleeberg bei Leipzig sind
der erste Höhepunkt der Saison.
„Wir haben viel Erfahrung auf dem
Kanal, aber der Heimvorteil kann
zum Nachteil werden, wenn man
sich zu sehr unter Druck setzt“,
glaubt die 23-jährige Ricarda Funk.

Vor einem Jahr gewann die
Sportsoldatin und Kommunikati-
ons-Studentin in Wien den Titel vor
Pfeifer. Funk: „Damals ist es her-
vorragend für uns gelaufen, es wäre
schön, wenn wir das in irgendeiner
Form wiederholen könnten“,
wünscht sich die Paddlerin aus
Rheinland Pfalz (Bad Neuenahr),
die seit 2011 den Eiskanal als Heim-
strecke hat. „Ich wusste, wenn ich
mich sportlich weiterentwickeln
will, muss ich entweder nach Augs-
burg oder Leipzig ziehen.“ Augs-
burg war erste Wahl, weil sie hier
mit der früheren Weltmeisterin Jas-
min Schornberg (KR Hamm) und
Pfeifer hervorragende Trainings-
partnerinnen hat. „Wir treiben uns

Hauptsache schnell
Kanuslalom Melanie Pfeifer und Ricarda Funk sind Weltklasse im Wildwasser,

zählen zu den Favoriten bei der Europameisterschaft und zocken für ihr Leben gern

Zwei starke Frauen am Paddel: Melanie Pfeifer (links) und Ricarda Funk aus Augsburg freuen sich auf die Europameisterschaften

in Markkleeberg. Foto: Hochgemuth

BUNDESLIGA, MÄNNER
Rhein-Neckar Löwen – Füchse Berlin 34:21

THW Kiel 61:7

Rhein-Neckar 59:9

Fl.-Handew. 50:18

Magdeburg 48:20

Göppingen 40:28

Füchse Berlin 37:29

Melsungen 36:30

HSG Wetzlar 32:36

HSV Hamburg 32:36

Gummersbach 32:36

Hannover 29:39

Bal.-Weilstett. 29:39

Bergischer HC 28:38

Lübbecke 27:41

TBV Lemgo 25:43

GWD Minden 23:45

HC Erlangen 22:46

Friesenheim 21:45

Bietigheim 11:57

Handball

Tennis

FRENCH OPEN IN PARIS

Frauen
1. Runde Petkovic (Darmstadt) – Rogers (USA)
6:2, 6:1; Görges (Bad Oldesloe) – Vandeweghe
(USA) 6:2, 5:7, 6:1; Dijas (Kasachstan) – Pfizen-
maier (Kamen) 6:4, 6:1; Friedsam (Andernach) –
Glatch (USA) 6:2, 4:6, 6:4; Serena Williams (USA)
– Hlavackova (Tschechien) 6:2, 6:3 Kvitova
(Tschechien) – Erakovic (Neuseeland) 6:4, 3:6, 6:4
Kusnezowa (Russland) – Bertens (Niederlande)
6:1, 4:6, 6:2; Smitkova (Tschechien) – Townsend
(USA) 6:3, 6:4; Wozniacki (Dänemark) – Knapp
(Italien) 6:3, 6:0; Bacsinszky (Schweiz) – Arruab-
arrena (Spanien) 6:3, 6:4

Männer
1. Runde Chardy (Frankreich) – Berrer (Stutt-
gart) 4:6, 6:3, 6:4, 6:4; Djokovic (Serbien) – Nie-
minen (Finnland) 6:2, 7:5, 6:2; Nadal (Spanien) –
Halys (Frankreich) 6:3, 6:3, 6:4; Isner (USA) –
Seppi (Italien) 7:5, 6:2, 6:3; Gasquet (Frankreich)
– Gigounon (Belgien) 6:3, 6:4, 6:0; Almagro (Spa-
nien) – Dolgopolow (Ukraine) 6:3, 2:6, 6:4, 7:6
(8:6); Anderson (Südafrika) – Smyczek (USA) 6:4,
6:4, 6:2; Mayer (Argentinien) – Vesely (Tsche-
chien) 3:6, 7:6 (8:6), 6:3, 5:7, 6:2; Lu (Taiwan) –
Kavcic (Slowenien) 6:7 (4:7), 6:1, 6:1, 7:5; Jano-
wicz (Polen) – Hamou (Frankreich) 6:7 (4:7), 6:3,
6:4, 6:4 Ferrer (Spanien) – Lacko (Slowakei) 6:1,
6:3, 6:1; Cilic (Kroatien) – Haase (Niederlande)
6:2, 6:4, 6:2

Paris Andrea Petkovic und Julia
Görges haben den Traumstart der
deutschen Tennis-Damen in die
French Open perfekt gemacht. Sie
folgten am gestrigen Dienstag in Pa-
ris Angelique Kerber und Co. in die
zweite Runde, in der noch sieben
deutsche Spielerinnen vertreten
sind.

Petkovic besiegte die Amerikane-
rin Shelby Rogers leicht und locker
mit 6:2, 6:1. Görges rang Rogers’
Landsfrau Coco Vandeweghe mit
6:2, 5:7, 6:1 nieder.

„Ich finde, man kann sich über
das deutsche Da-
men-Tennis nicht
beschweren“,
kommentierte
Görges die starke
Zwischenbilanz,
zu der auch An-
na-Lena Fried-
sam beitrug. Die
21-Jährige ge-
wann gegen Alexa
Glatch aus den USA mit 6:2, 4:6, 6:4
und steht erstmals bei einem Grand-
Slam-Turnier in der zweiten Run-
de. Dort wartet nun die Weltrang-
listen-Erste Serena Williams.

Petkovic lachte gelöst, als sie ge-
gen die 22 Jahre alte Amerikanerin
nach gerade einmal 63 Minuten ih-
ren ersten Matchball verwandelt
hatte. Der deutschen Nummer eins
war die Erleichterung deutlich an-
zumerken. Schließlich war bis zum
Wochenende noch unsicher, ob die
Vorjahres-Halbfinalistin überhaupt
würde antreten können. Doch von
der Oberschenkelzerrung, die sie
zuletzt in Nürnberg zur Aufgabe ge-
zwungen hatte, war im Stade Roland
Garros nichts mehr zu sehen. (dpa)

Petkovic
eilt in

Runde zwei
Deutsche Erfolge

bei den French Open

Andrea Petkovic

Fußball

ENTSCHEIDUNGSSPIELE

um einen Platz in der Bezirksliga
FC Donauwörth – SSV Wildpoldsried n. E. 6:7
(in Langerringen)
TSV Pöttmes – VfR Foret n. V. 3:2
(in Ecknach)
GW Ichenhausen – TSV Nördlingen II 0:3
(in Lauingen)
FC Füssen – FC Heimertingen 1:0
(in Ronsberg)
Pöttmes, Nördlingen und Füssen spielen weiter um
den Bezirksliga-Aufstieg
Donauwörth steigt in die Kreisliga ab, Wildpolds-
ried spielt weiter um den Klassenerhalt
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...DENN WIR SIND MITGLIEDER
UND DU NOCH NICHT!

DEIN FOTO auf dem FCA-MANNSCHAFTSBUS

DEIN FOTO

ANMELDUNG

BIS

30. JUNI

...denn wir sindMitglieder, und Du noch nicht!
In der Saison 2015/2016 haben alle FCA-Mitglieder die Chance,mit ihrem Foto dieMannschaft zu jedem Auswärtsspiel zu begleiten.Wir drucken Dein Foto auf denMannschaftsbus.
Jetzt noch bis zum 30. Juni Mitglied werden, und Dein Foto könnte dabei sein. Nach dem Stichtag informieren wir über den weiteren Ablauf, wie z. B. die Datenübermittlung der
Bilder oder eine mögliche Auslosung.

Deine Vorteile der Mitgliedschaft:
• Anrecht auf Erwerb von ermäßigten Dauerkarten
• Exklusives Vorkaufsrecht bei Heim- und Auswärtsspielen
• freier Eintritt zu den Liga-Heimspielen der Nachwuchsmannschaften (U10 bis U19)
• Kostenloser Stadionkurier bei Liga-Heimspielen
• 10 % Rabatt auf alle Artikel im FCA 1907 Store, ausgenommen reduzierte Artikel
• Ermäßigter Eintritt imMuseum der Augsburger Puppenkiste
• Stimm- undMitspracherecht auf jeder Mitgliederversammlung des FCA (ab 18 Jahren)

Die FCA-Community – nah dran am Verein:
• Mitgliederabende mit verschiedenen thematischen Inhalten | NEU!
• Mitglieder-Gewinnspiel: Unbezahlbare Momente
• jährlicher Fanshop-Tag mit besonderen Angeboten | NEU!

Mitgliedschaft ab 41,- Euro – weitere Infos unter www.fcaugsburg.de, per Telefon
unter 0821 455 477 0 sowie per Email über mitglieder@fcaugsburg.de


